
Dicycla oo L. griseago Schultz: Alis auticis

non fuscis, sed griscis, macxilis margineque exteriore

Die ab. griseago m. scheint nicht gerade be-

sonders selten zu sein. Aus einem in Schlesien er-

haltenen Eigelege resultierte zu V^ die ab. renago

Haw. (nebst Übergängen), zu 'A die ab. griseago m.

3 cfP Coli, m; Coli. Pilz-Heinrichau etc.

Bemerkungen über eine Schmetterlings-

Ausbeute von der Insel Banka.

Von H. Fnihstorfer.

Der als Anthropologe und Naturforscher seit Jahr-

zehnten rühmlichst bekannte Arzt Hofrat Dr. Bernhard

Hagen aus Frankfurt am Main hat im Jahre 1905

eine Reise nach der Insel Banka unternommen, um
deren ethnographische und faunistische Verhältnisse

zu erkunden.

Neben seiner vielseitigen zoologischen Tätigkeit

hat Herr Dr. Hagen auch noch Zeit gefunden, der

Insektenwelt von Banka seine Aufmerksamkeit zu

widmen.

Das Resultat seiner Forschungen ging geschenk-

weise in den Besitz der Akademie der Wissenschaften

in München über und dort hatte ich Gelegenheit die

Lepidopteren-Saramluug in Muse zu betrachten.

Schon ein flüchtiger Blick in die wohlgeordneten

Serien der Glaskasten, in denen die Banka-Ausbeute

untergebracht ist, bewies mir, dass Dr. Hagen auch

auf dieser letzten Reise sich als glücklicher Ent-

decker erwiesen hat.

Nach dem datierten Material zu schiiessen scheint

Dr. Hagen zwar nur ca. 4 Wochen lang (im Mai

1905) auf Banka tätig gewesen zu sein. Desto über-

raschender ist die Fülle der Arten, die vorliegt,

darunter so manch selten erreichbares Hochwild, wie

Prothoe calidonia Hew., Euthalia anasia und die

gigantische Adolias cyanipardus bangkana Hagen!

Die Falter erwecken den Eindruck in einer regen-

armen Periode gefangen zu sein, denn ein wesentlicher

Prozentsatz gehört Trockenzeitformen an.

Manche von diesen Trockenformen sind hoch

spezialisiert, namentlich wenn wir Arten vom benach-

barten Sumatra zum Vergleich heranziehen, einer

Insel, die nächst Borneo durch besonders dunkle

Arten ausgezeichnet ist.

Aber ganz abgesehen von diesen „dry season"-

Produkten ist die Fauna von Banka überaus merk-

würdig, ich möchte fast sagen einzig in ihrer Art.

Die Falter von Bauka erscheinen nämlich in einem

äusserst potenzierten albinotischen Kleide, ja die

memnon-Rasse der Insel N. B ist wohl die hellste

Form, die wir bisher kennen, und dasselbe gilt auch

für eine Mycalesis und mehrere Euthaliden.

Diese Richtung zur Ausbildung weisslicher Formen

ist gewiss aufl'allend inmitten des malayischen Archipels,

dessen Satellit-Inseln ja zur Genüge bekannt sind

wegen ihrer Tendenz zur Produktion melanotischer

Formen.

Nias allerdings hat auch einige reich weiss-

dekorierte Spezies hervorgebracht, aber daneben

finden wir eine Anzahl Arten mit einer ausgesprochenen

Neigung zu Verdunklung (bei den Euploeen, Elym-

nias, Amathusiiden , Lycaeniden etc.). Bei dem

Hagen'schen Material ist mir indessen mit Ausnahme

der Charaxes polyxena-Form bei keiner Art eine

Nun wäre es doppelt interessant von Banka ein-

mal reiche Schmetterlingsserien zu empfangen, die

der Regenzeit entstammen, denn nur dann lässt sich

ein abschliessendes Urteil über die Eigenart dieser

Inselfauna bilden.

Nach dem vorliegenden entomologischen Material

zu urteilen, darf man aber mit besonderem Interesse

auf die Ausarbeitung der übrigen zoologischen Reise-

ergebnisse gespannt sein.

Was nun die Beziehungen zu den Nachbar-Faunen

angeht, so ist es nur natürlich, dass sich Banka aufs

engste an Sumatra und die malayische Halbinsel

anschliesst.

Beziehungen zu Borneo sind auch vorhanden,

aber nur insoweit es Arten und Rassen angeht, die

entweder auch auf Malacca oder Sumatra vorkommen.

Eine Art, die zwar von Borneo, nicht aber zugleich

auch von Sumatra bekannt wäre, befindet sich kaum

in der Banka-Ausbeute. Einige Formen aber ver-

raten Verwandtschaft mit Java, so die garuda-Rasse

der Insel, die viel näher aconthea Horsf. von Java

steht, als garuda von Malacca und Sumatra; das-

selbe gilt wohl auch für die Prothoe francki-Form

von Banka, die der typischen hellen francki God.

von Java mehr ähnelt als der dunklen uniformis

Butl. von Sumatra.

Bibliothek der Societas entomologica.

Von Herrn Paul Born ging als Geschenk ein;

Die Carabenfauna des Monte-Generoso
von Paul Born.
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Von Herrn Clemens Dziurzynski:

Zygaena. Ein Vorschlag für eine neue Zusammen-
stellung der Zygaenen-Arten des europäischen Faunen-

gebietes

von Clemens Dziurzynski.

Der Empfang wird dankend bestätigt.

M. Rühl.

Briefkasten der Redaktion.

Herrn F. G. in B. Von der betreflendeu Arbeit

ist nur eiue vorläufige kurze Mitteilung erschienen,

die Hauptsache vpird in deo Zoolog. Jahrb. Abt.

System, publiziert.

Herrn. K. D. in F. Der Verleger ist Friedländer

in Berlin.

Herrn H. E. in M. Auf Ihre Anfrage kann ich

noch nicht mit Bestimmtheit antworten; ich vermute

zwar, dass wieder Raupen von A. fasciata var. esperi

eintreffen, ebenso von Ch. vandalicia, ob aber auch

Eier von A. latreillei, das scheint mir zweifelhaft.

Jedenfalls werde ich Sie seinerzeit benachrichtigen.

Mons. E. B. ä G. Merci bien, comme vous voulez!

Mr. H. B. in F. Did the box arrive well? No
further news necessary.

Neu eingelaufene Preislisten:

F. Dannehl, Lana bei Merau, Südtirol: Zucht-

material europäischer Gross-Schmetterlinge. Eier,

Raupen, Puppen.

V. Manuel Duchou, Rakonitz, Böhmen: Culeop-

tereu-Liste No. 17, Coleopteren der palaearktischen

Fauna.

Coleoptereu-Liste No. 18. Nur gegen Barzahlung

erhältliche Käfer.

Liste des Coleopteres exotiques No. 19.

Liste des Coleopteres palearctiques No. 20.

Arnold Voelschow in Schwerin, Mecklenburg:

Preis- Liste No. 44 über lebendes Zuchtraaterial.

Der heutigen Nummer liegt eine Liste über

Lepidopteren und Utensilien von Max Bartel, Berlin

bei, die der Beachtung empfohlen ist.

Zu kaufen gesucht einige Exemplare von

Fritz Rühl: Köderfang der europäischen Macrolepi-

dopteren.

Dr. 6. Dieck, Zöschen bei Merseburg.

Fruhstorfer's Tagebuch
ist jetzt komplett! Ein schmucker Band von 720
enggedruckten Seiten! Es steht Interessenten gegen

Einsendung von M. 6.50, inkl. Porto und Verpackung,

zu Diensten.

Frau Irma Fruhstorfer, Berlin W 30, Zietenst. 11.

Just Published.

Nawae Jcones Japonicorum Insectorum.

Vol. I, Lepidoptera. Sphingidaeby K. Nagano. Fol.,

5 col. Plates (75 Figs.) with descriptive text both in

English andin Japanese. Pricepayable in advance. Pos-

tage free. Yen 6.50 or 13/6 sh, or 17 francs, or 13.50

Marks. Eemittances to be made payable to

Alan Owston, Naturalist, Yokohama, Japan.

auo ji'j(j3'3»aQat.-'c«..ct>«.-cciccccccic*.-'fc)>.'«.'4.->t.-^cc>*.-'

Wilh. Schlüter in Halle »s.

Naturwissensehafdiehes Institut

gegründet 1853

empfiehlt sein äusserst reichhaltiges= Lager aller natnrwissenschaftllclien Objekte.=
Katalofie umsonst und iiortofrei

Käfertausch sucht

E. Heidenreich, z. Zt. Berlin 27
Andreasstrasse 9 "^ 1.

Erbitte Tauschlisten.

Insektennadeln """ "^' ' '"'"
Qualität, federhart

Alois Egerland. Karlsbad, Böhmen.

Spezialdruckerei nir Fundortetiketten.

J. Hirsch, Berlin SO 33. TeL Bat. B. A.

anerkannt solider Ausführung
liefert billigst Jul. Arntz, Elberfeld.

Illustrierte Preisliste gratis

Naturalienhändler

Wladislawsgasse No. 21a

kauft u. verkauft

naturhistorisclie Objekte aller Art.

Ohannes N. Dellalian, Söricicole graineur et

collect, de tous les objets d'hist. nat. (entomologie),

Adana, Turquie d'Asie, offeriert im ganzen zu sehr

reduzierten Preisen und gegen Barzahlung: Procerus

laticoUis 40 Pfg., Procrustes mulsantianus 10, Cetonia

jousselini 40, Julodis var. syriaca 10, Cerambyx 10,

Cetonia, Potosia 10; die kleineren zu je 100 zu

niederen Preisen. Offeriere einzelne Cicindelideu,

Curculioniden, Lucauiden etc. etc. Die Beantwortung

der eingegangenen Briefe hat sich verzögert. Die

vorausbezahlten Bestellungen werden prompt erledigt.

Auch wird jeder gewünschten Präparationsart Rech-

nung getragen. Korrespondenz frauzösisch.

Meine Coleopterenlisten No. 17, 18, 19, 20 sind er-

schienen und werden lüteressenten jederzeit auf

Wunsch kostenfrei zugestellt.

V. Manuel Buchen, Rakonitz, Böhmen.
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